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Beliebte Lieder und Gesánge

für eine Singstimme mit Klavierbegleitung.

CH. GOUNOD.
„Sérénade.“ M .1._
hoch (G dur) mittel (F dur) tief (E dur)

G. BRAGA.
„L a  S e re n a ta .“ M.1.25.
hoch(G dur) mittel(F dur>tief(Es dur)

H. ESSER.
„Grüner F rüh ling  kehr’ ein M .l—  
hoch(As dur) mittel (E dur)

C. GOLDMARK.
„Waldtraut.“
hoch (E dur) mittel (D dur) tief (C dur)

D. GUGL1ELM0.
„ T ro s t im L ied .“ M .l ._
Jioch (Es dur) mittel (C dur)

GUSTAV.
„ lm  R osenduft.“ M .l' —
hoch (G dur) tief (Es dur)

TITO MATTÉI.
„ Gén M orgen.“ M .l ._

„ Schlummerlied.“ M.1.75.

CH. MOULTON.
„Nimm dich in Acht.“ M .l .—
hoch (Dos dur) mittel (B dur)

E. PALADILHE.
„M andolinu ta .“ M.1.25.
iioch (G<y F dur)mittel(E dur) tief (D dur)

E.ST EIN BACH.
„ Db rothe Ros’. “ M .l__
hoch (Es dur) tief (C dur)

„Ilothhaarig ist mein Schatzeloin?M.l. 
Jioch (G dur) tief (Es dur)

Moderato.

Wennim Arm’idulidiwicgexmdlautdein Lieder-klingt ahnstdu dannweldieinWimderdeni

Andante con moto.

Welcli süsse Töne hör’ichhier, Lockí ndundlcis'erklingen?DurdidenWald,durchdie Luftbis 

Allegretto.

Dic Zweigef lüstern im erstenStralü,kdireFriUüingkdir’ein nfsThalküsseunswieder mit 

Massig bewegt.

IchgingimWalddurdiKrautimdGrasunddadmediesunddaditedas dahört’idieskommenund
Allegretto nontroppo.

t
Vöglein singe hold in mein Leiden! Mag dein Sang mir Trö_stimg leilin. Eleik hier f Iieli.nídit!

k
Andantino.

----T-V - éé i ■_* —« ~ p — p -

A__ A

lm Ro_ sen_ duft vöm BlüihenJiain um.fan.gcn wo Frie_de wohnt in.m itien

4-— |s* 4 ^ rall k

....... ‘ 4L?----------
Komm und er.wecke vöm Traum den Wald Són .ne dér Frülie mit i-o.si.gem Gliin.zen! 

Andante. _ 3

Wo derRosen Füllé Uns mit Duft be. rauscht Aus dérKnospen.hüLle Maaslieb heimlidi 

Allegro moderato.

ich kenu’ ein Mad.chen hübscli und fein Nimm dich in Acht! Easkannbald

A llegretto v ivő.

So komiüt! die Nacht ist herrlich, Schon ist dér Mond zu seliir, ia ss t da und dórt uns 

M assig bewegt. _ , w / Tempó.

l)u rotlie Ros auf grünerHaid,wer hies’didi blűlin?duheissesHerzin tiefemLeid,was

R oth-haa rig ist mein Sckátzelein rotnhaarig wie ein Fudis und Záhne hatás wie

ROB. VOLKMANN.
„ Die N achtigall.u 
hoch (E dur) tief (Des dur)

CH.de YRADIER,
„La Paloma,“
Iioch (D dur)tief (B dur)

M.l_ n y—̂—ar— gs—
----<S — a—Jj

Allegretto.

Mich ricf es an Bord,es welite ein frisclier Wind, Zűr M űt. terspradiidn o

B. Schoít’s Söhne Mayence.

& -ÍC


